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Pressemitteilung 
 
Zukunftsmärkte im Visier:  
Wie der Nordschwarzwald die industrielle Transformation meistert 
 
Vom Astronautentraining bis zur Hochpräzision: Der TraFoNetz-Jahreskongress versammelt am 17. 
November 2026 im Pforzheimer TurmQuartier branchenübergreifende Vordenker für konkrete 
wirtschaftliche Perspektiven. Die hohen Anmeldezahlen zu dem Event zeigen das große Interesse an den 
Kongress-Themen. 
 
Der strukturelle Wandel verlangt der Industrie im Nordschwarzwald Entschlossenheit, strategische Weitsicht 
und den Mut zu völlig neuen Kooperationen ab. Wo Zulieferer vor technologischen Umbrüchen stehen und 
klassische Geschäftsmodelle unter Druck geraten, eröffne der Blick über gewohnte Branchengrenzen hinweg 
unerwartete Marktchancen, weist Organisator und TraFoNetz Teilprojektleiter Matthias Friedrich auf die 
Bedeutung des bevorstehenden Jahreskongresses hin. 
 
Als zentrale Plattform für den branchenübergreifenden Schulterschluss fungiere die Veranstaltung des 
Transformationsnetzwerks (TraFoNetz), das federführend von der Wirtschaftsförderung Nordschwarzwald 
GmbH (WFG) betreut wird. Dass die mittelständische Wirtschaft den Wandel aktiv anpackt, belegt das 
enorme Interesse: Bereits rund 150 Entscheiderinnen und Entscheider aus Betrieben, Verbänden und 
Kommunen haben sich ihren Platz im TurmQuartier Pforzheim gesichert.  
 
Im Zentrum des Kongresstags am 17. November steht der systematische Transfer von zukunftsweisenden 
Methoden in den betrieblichen Alltag. Den Auftakt bildet eine ungewöhnliche Perspektive: Laura Winterling, 
Physikerin, Hubschrauberpilotin und ehemalige Astronautentrainerin der Europäischen Raumfahrtagentur 
ESA, verknüpft in ihrer Keynote die Extrembedingungen der Raumfahrt mit den täglichen Führungsfragen der 
Wirtschaft. Die Raumfahrt beweise, wie Teams unter maximaler Unsicherheit und hohem Zeitdruck 
handlungsfähig bleiben. Fehlerkultur, agile Entscheidungen bei unvollständiger Informationslage und 
mentale Resilienz seien Kompetenzen, die mittelständische Fertigungsbetriebe bei der Umstellung auf 
smarte Produkte und KI-gestützte Prozesse unmittelbar nutzen könnten. 
 
Wie dieser Transfer in der industriellen Praxis gelingt, beleuchtet das hochkarätig besetzte Expertenpanel 
unter Leitung von WFG-Geschäftsführer Jochen Protzer. Auf dem Podium diskutieren Dr. Thomas Däubler 
von der MCD Elektronik GmbH aus Birkenfeld, Luisa Gayer von der Felss Systems GmbH aus Pforzheim sowie 
Jérôme Kayser von der Tornos Technologies Deutschland GmbH aus Heimsheim über den Einstieg in 
profitable Zukunftsmärkte wie Medizintechnik, Umwelttechnik und Defence. Ein kraftvolles Signal für 
traditionelle Wirtschaftszweige setzt Dr. Guido Grohmann: Als Hauptgeschäftsführer des Bundesverbands 
Schmuck, Uhren, Silberwaren und verwandte Industrien e. V. (BVSU) verdeutlicht er, wie hochentwickelte 
regionale Präzisionskompetenzen erfolgreich in neuen Hightech-Sektoren Fuß fassen. Ergänzt wird die Runde 
durch Brigadegeneral Andreas Kühne, Kommandeur des Kommandos Spezialkräfte (KSK) in Calw, der 
operative Führungsprinzipien, Führungsverantwortung in volatilen Lagen sowie strategische Resilienz in die 
Debatte einbringt. 
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WFG-Geschäftsführer Jochen Protzer fasst die Zielrichtung des Kongresses so zusammen: „Wandel gelingt 
dort am besten, wo Pioniergeist auf handfeste Macherqualitäten trifft. Mit dem Jahreskongress schaffen wir 
einen Raum, in dem Unternehmen wertvolle Orientierung finden, etablierte Denkmuster aufbrechen und 
gemeinsam tragfähige Zukunftsmärkte für unsere Region erschließen.“ Ergänzt wird das Programm durch 
praxisorientierte Impulse, darunter Erfahrungen von Dr. Martin May (SCHUNK SE & Co. KG, Lauffen a. N.) zur 
Digitalisierung, sowie die begleitende Ausstellung „Zukunftskompetenzen im Nordschwarzwald“ mit 
anwendbaren Lösungen aus Robotik und Künstlicher Intelligenz. Die Veranstaltung im Pforzheimer 
TurmQuartier dauert von 10 bis 17 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei; eine Anmeldung ist bis zum 6. 
November 2026 erforderlich unter https://t1p.de/cstmn 
 
Link zum Bildmaterial: 
https://www.dropbox.com/home/2026_PM_TrafoNetz%20Vorbericht%20Jahreskongress#:~:text=https
%3A//www.dropbox.com/scl/fi/pov0lii4pp9mrf1tvgxr4/Laura%2D24%2Dspacetimeconcepts.jpg%3Frlke
y%3D9b62omu6ewd20ugancppr9i3w%26st%3Dt9mbb56i%26dl%3D0 
 
 
Bildbeschreibung: 
Ehemalige Astronautentrainerin als Keynote-Rednerin beim TraFoNetz-Jahreskongress im Pforzheimer 
TurmQuartier: Laura Winterling. 
 
Bildrechte:  
spacetimeconcepts 
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